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Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Kaum zu glauben, wie schnell ein Jahr ver-

geht. Vor einem Jahr habe ich hier meinen 

Dienst begonnen – mit vielen neuen Ge-

sichtern, neuen Aufgaben und sicherlich 

auch ein wenig Neugier auf beiden Seiten. 

Heute blicke ich dankbar auf diese erste 

gemeinsame Zeit zurück. 

 

Es war ein Jahr des Kennenlernens. Men-

schen, Geschichten und Lebenswege 

durfte ich kennenlernen. Dabei sind viele 

schöne Begegnungen, Erfahrungen und 

Erinnerungen entstanden. Manche waren 

vielleicht nur kurz, andere haben Spuren 

hinterlassen. Gerade diese Begegnungen 

machen für mich Gemeinde aus: Men-

schen kommen zusammen, teilen ihr Leben und erfahren, dass sie mit ih-

rem Glauben und ihren Fragen nicht allein sind. 

 

Besonders schön ist für mich, dass wir unseren Glauben miteinander leben 

und feiern konnten. In unseren Gottesdiensten, bei Festen und besonderen 

 
Foto: Gemeinde Zapfendorf 
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Anlässen durfte ich erleben, wie vielfältig und lebendig unsere Gemein-

schaft ist. Kirche ist für mich nicht nur ein Ort, an dem Gottesdienste statt-

finden. Kirche wird lebendig, wenn Menschen miteinander beten, singen, 

lachen, einander zuhören und füreinander da sind. 

 

Mit meinem Beginn hier kamen auch einige Neuerungen. Besonders der 

zusätzliche Gottesdienst am Freitag war für viele zunächst etwas Neues. 

Ebenso haben sich die Zeiten unserer Sonntagsgottesdienste verändert. 

Veränderungen brauchen manchmal Zeit und Offenheit. Umso mehr hat 

es mich gefreut zu erleben, wie gut diese neuen Wege angenommen wur-

den. 

 

Dafür möchte ich heute einfach einmal Danke sagen: für das Vertrauen, 

für die Offenheit, für manches gute Gespräch, für die Unterstützung und 

auch für die Geduld, wenn nicht alles sofort vertraut war. 

„Wo Menschen gemeinsam unterwegs sind, wird aus einem Weg ein 

Stück Heimat.“ 

 

Nach einem Jahr weiß ich: Wir sind gemeinsam ein gutes Stück Weg ge-

gangen. Und ich bin gespannt, was noch vor uns liegt. Sicher wird es wei-

terhin Veränderungen geben, neue Ideen, schöne Momente und vielleicht 

auch die eine oder andere Herausforderung. Aber ich bin überzeugt: Wenn 

wir unseren Weg im Vertrauen auf Gott miteinander gehen, müssen wir 

ihn nicht allein gehen. 

 

„Glaube heißt nicht, dass wir wissen, wohin der Weg führt. Glaube heißt, 

darauf zu vertrauen, dass Gott mit uns geht.“ 

Danke für dieses erste gemeinsame Jahr. Ich freue mich auf viele weitere 

Begegnungen, gemeinsame Gottesdienste und auf unseren gemeinsamen 

Weg. 

 

„Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich 

mitten unter ihnen.“ (Mt 18,20) 

Ihr Pater Moison Michael 
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Rückblick Club 60 
 

Tagesfahrt des Senioren Club 60 nach Maria Brünnlein 

und Schloss Ellingen 
 

Sommer, Sonne, gute Laune. Alles, was 

man im Rucksack dabeihaben muss, um 

eine wunderschöne Reise zu beginnen. 

Dazu ein vollklimatisierter Doppelde-

ckerbus, so sind wir näher am Himmel, 

wie eine Mitfahrerin bemerkte. Und nicht 

zu vergessen: Gott begleitet uns auf all 

unseren Wegen. Dementsprechend be-

grüßte uns Herr Kirsch und gab uns den 

Reisesegen. Im Anschluss sangen wir 

‚Lobe den Herren‘, und rundeten so den 

Segen und das gemeinsame Vaterunser 

würdig ab.  

 

 

Ottilie Eckel begrüßte daraufhin die Reise-

gesellschaft mit einem wunderbaren Ge-

dicht:  

 

Mit Liebe im Herzen begrüße ich den heuti-

gen Tag. 

 

Ein Dank ging an Herrn Kirsch, dem Orga-

nisator der Fahrt. Auch die Schwestern 

Greeshma und Ditschi sowie Pater Moison 

wurden nicht vergessen und begrüßt. Außer-

dem wurde unserem Fahrer gedankt, dafür 

dass er uns sicher fährt und uns diese schöne Fahrt ermöglicht. Immer 

wieder gab uns Herr Kirsch interessante Hinweise zu Ortschaften, die wir 

gerade passierten. Kurz darauf kamen wir bei der Wallfahrtskirche Maria 

 
Foto: Kerstin Stöwer 
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Brünnlein an. Menschen berichteten von verschiedenen Wundern, die 

sich an der dortigen Schillerquelle ereignet haben sollen. Einem jungen 

Mädchen fiel einmal auf, dass sich die Augen eines Marienbildnisses 

Richtung Wemding wendeten. Das Phänomen trat erneut auf und wurde 

von vielen weiteren Personen bestätigt. Dieses Ereignis wurde nun für den 

Bau der heutigen Kirche zum Anlass genommen. Seither kommen regel-

mäßig Pilger vorbei, um für ihre Genesung – ganz speziell bei Augenlei-

den – zu beten.  

Geistlich gestärkt ging es dann zur nächsten 

Etappe, dem Gasthof Hirsch, wo wir uns nun 

kulinarisch stärken konnten, um dann mit der 

Besichtigung des Ellinger Schlosses fortzu-

fahren. Die Eingangshalle war atemberau-

bend gestaltet und bot einen vollkommenen 

Kontrast zur Wallfahrtskirche. Schlichtes 

Weiß, eindrucksvolle Statuen und plastische 

Bilder ließen einen verweilen und staunen. 

Die weiteren Räume enthielten imposante 

Bilder und Wandmalereien. Auch die Tape-

ten waren aufwändig gearbeitet.  

 

Zum Teil mit einer Farbrolle bemalt, zum 

Teil handbemalt. Nach der Besichtigung kehrten wir in das gegenüberlie-

gende Café ein. Bei Zwetschgen- und Rhabarberkuchen, Cappuccino und 

Eis konnte man gemütlich beisammensitzen und die wunderbaren Eindrü-

cke noch einmal auf sich wirken lassen. Nachdem noch ein schönes Grup-

penfoto gemacht wurde, stiegen wir in den Reisebus und erreichten nach 

kurzer Zeit wohlbehalten Röthenbach. 

       Text: Kerstin Stöwer 

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: Kerstin Stöwer 
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Rückblick Kindergarten Edith Stein 

 

Bauernhofbesuch der Kita Edith 

Stein 
 

Wie jedes Jahr besuchten die beiden Kin-

dergartengruppen den Bauernhof der Fa-

milie Weisel in Rückersdorf. Gut gestärkt 

machten sich die Kinder nach dem Früh-

stück auf den Weg in die Nachbarstadt. 

Dort angekommen wurde erst einmal das 

Gelände erkundet.  

 

Schaf Mary–Lou und die Hasen warteten 

schon auf ihre Streicheleinheiten und auch 

das Pony Trude durfte geputzt und ausge-

führt werden.  

Da auf einem 

Bauernhof auch 

viel Arbeit an-

fällt durften die 

Kinder auch tatkräftig mit anpacken. So musste 

der Pferdestall gemistet und die Ziegen gefüttert 

werden. Dieser erlebnisreiche Vormittag blieb 

den Kindern noch lange in Erinnerung und sie 

freuen sich schon aufs nächste Jahr. 

 

Rückblick Pfarrbüro 
 

Die MitarbeiterInnen des Seelsorgebe-

reichs unteres Pegnitztal (Röthenbach, 

Hersbruck, Neunkirchen am Sand, 

Schwaig) machten gemeinsam in Bamberg 

eine Schulung für die Neuumstellung des 

Meldewesens. 

 
Foto: Sabine Härtel 

 
Foto: Sabine Härtel 

 
Foto: Sabine Härtel 

 
Foto: Yvonne Knab 
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Rückblick Einschulung Dienstag, 15.09.2026 
 

Zum Beginn eines neuen, aufregenden Le-

bensabschnitts durften wir gemeinsam mit 

unseren Erklässlerinnen und Erstklässlern 

einen schönen Einschulungsgottesdienst in 

der Kath. Kirche St. Bonifatius feiern. Wir 

wünschen allen Schulanfängnerinnen und 

Schulanfängern einen wunderschönen 

Start in ihre Schulzeit, viel Freude und 

Neugier beim Lernen, tolle Begegnungen 

und stets Menschen an ihrer Seite, die sie 

begleiten und unterstützen.  

 

Gott segne euch und behüte euch auf all eu-

ren Wegen!             Pastoralreferent Otmar Herzing 

 

Ausstellung in der Galerie im Bonifatiusturm 

 

Open-Air-Vernissage: 04. Ok-

tober 2026, 11 Uhr 
 

Begrüßung: Otmar Herzing, Pastoral-

referent, St. Bonifatius und  

Pfarrer i. R. Wolfgang Angerer, St. 

Bonifatius 

Grußwort: Stellvertretender Landrat 

des Nürnberger Land Herr Jan Plob-

ner,  

Einführung: Ulrike Götz M. A., Kura-

torin, NurembergArtSyndicate 

 

Ausstellungsdauer: 04. Oktober bis 

08. November 2026 

 

 
Bildmaterial: Fredrik Lindqvist: Kann 

man das Gelb der Sonne, das Blau des 

Himmeld und das Grün der Land-

schaft besitzen?, 2025 Holzschnitt auf 

Textil 

 
Foto: Cornelia Trinkl 
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Öffnungszeiten: jeweils sonntags, 10.00 – 15.00 Uhr sowie nach Voran-

meldung unter Tel: 0911 577661 oder ssb.pegnitztal@erzbistum-bam-

berg.de Ort: Galerie im Bonifatiusturm (Kunstkirchturm), Alter Kirchen-

weg 7, 90552 Röthenbach a. d. Peg.  

 

Zusatzveransaltung am Sonntag, 04. Oktober 2026, 10.00 Uhr: Ein 

besonderer Erntedank-Vormittag in St. Bonifatius 

 

Bereits vor der offiziellen Ausstellungseröffnung wird es am Sonntag, 04. 

Oktober, ab 10.00 Uhr in St. Bonifatius besonders anschaulich: Die Gale-

rie lädt zu einem Erntedank-Kunstfrühstück mit den beiden Künstlern ein.  

Im Rahmen dessen können die Besuchenden miteinander und mit den 

Künstlern ins Gespräch kommen. Drüber hinaus wird Fredrik Lindqvist 

live die besondere Technik seines Holschnitts auf Textil vorführen; die 

Besuchenden können den Entstehungsprozess somit unmittelbar miterle-

ben: Wie entsteht aus einem Holzstock, Farbe und Stoff eines jener Tex-

tilbilder, für die der schwedische Künstler bekannt ist? 

Damit wird die Kunst nicht erst vor dem fertigen Werk in der Ausstellung 

erfahrbar, sondern bereits in dem Moment, in dem sie entsteht.  

 

 
Krippenspielproben für Kinder ab der  
3. Klasse (und jüngere Geschwisterkin-
der): 
 
Samstags in der Kirche: 
 
28.11.2026 um 10:30 Uhr  
05.12.2026 um 10:30 Uhr      
12.12.2026 um 10:30 Uhr  
19.12.2026 um 10:30 Uhr  
 
Der Termin für die Generalprobe mit Band 
wird noch bekannt gegeben.  

 

 
Foto: Yvonne Knab 

mailto:ssb.pegnitztal@erzbistum-bamberg.de
mailto:ssb.pegnitztal@erzbistum-bamberg.de
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Gottesdienstordnung 01.10.2026 – 31.10.2026 

Freitag 02.10. Heilige Schutzengel    
 18:00 Messfeier   

Sonntag 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

  09:00 Messfeier Erntedankgottesdienst 
 gestaltet vom Kindergarten Edith Stein 

Freitag 09.10. Hl. Dionysius, Bischof, und Gefährten,  
 Hl. Johannes Leonardi, Priester    

 18:00 Messfeier   

Sonntag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

  09:00 Messfeier   

Donnerstag 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau,  
 Kirchenlehrerin    
 18:00 Rosenkranz   

Freitag 16.10. Hl. Hedwig von Andechs, Hl. Gallus,  
 Hl. Margareta Maria Alacoque    
 18:00 Messfeier   

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

  09:00 Messfeier   

Freitag 23.10. Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester,  
 Wanderprediger    

 18:00 Messfeier   

Samstag 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago  
 in Kuba, Ordensgründer    
 10:00 Firmung mit H. H. Erzbischof  

Herwig Gössl  

Sonntag 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 

  09:00 Wort-Gottes-Feier   
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Donnerstag 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis    
 18:00 Rosenkranz   

Freitag 30.10. Freitag der 30. Woche im Jahreskreis    
 18:00 Messfeier   
 

Gottesdienstordnung 01.11.2026 – 30.11.2026 

Sonntag 01.11. Allerheiligen  
 09:00 Messfeier   
 13.:30 Friedhofsandacht 

Freitag 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges    
 18:00 Messfeier   

Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 

  09:00 Messfeier   

Freitag 13.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis    
 18:00 Messfeier   

Sonntag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 

 09:00       Messfeier Vorstellung der Firmlinge                         

Freitag 20.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis    
 18:00 Messfeier   

Sonntag 22.11. Christkönig 

  09:00 Messfeier   

Freitag 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis    
 18:00 Messfeier   

Samstag  28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis    
 18:00 Messfeier Kolping Gedenktag  

Sonntag 29.11. 1. Adventssonntag 

    09:00 Wort-Gottes-Feier 
 Einladung der Kommunionjubilare 
 10, 20, 25,40, 50, 60, 70, 80, 90 Jahre 
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Veranstaltungen 
 

Club 60  Dienstag, 06.10.2026 um 14:30 Uhr 

 „Fröhliches Weinfest“ mit Musik und Gesang  

Wir singen Lieder und hören Gedichte 

Dienstag, 03.11.2026 um 14:30 Uhr 

„Namibia“ – Die Reise meines Lebens 

Referentin: Anita Kastner-Linssen, Lauf 

 

Frauen 45+  Donnerstag, 08.10.2026 um 19:30 Uhr 

   Qigong & Energiemassagen 

   Referentin: Ethel Machnitzky-Baron (angefragt) 

   Evang. Gemeindehaus 

   Donnerstag, 12.11.2026 um 19:30 Uhr 

   Märchen im November  

Referentin: Marion Strauss-Barthel 

   Evang. Gemeindehaus 

 

Kolpingfamilie Dienstag, 13.10.2026 um 18:00 Uhr  

Kochabend der Frauengruppe  

Mittwoch, 14.10.2026 um 14:30 Uhr  

Weinfest der Seniorengruppe  

Freitag, 23.10.2026 um 19:30 Uhr  

Weinfest/Südtiroler Abend  

Dienstag, 10.11.2026 um 14:30 Uhr  

Schlachtschüssel Essen der Senioren 

Freitag, 13.11.2026 um 20:00 Uhr  

Theaterabend in der Karl-Diehl-Halle  

„Drei Engel für Helmfried“  

Samstag, 14.11.2026 um 20:00 Uhr  

Theaterabend in der Karl-Diehl-Halle  

„Drei Engel für Helmfried“  

Samstag, 28.11.2026 um 18:00 Uhr  

Gottesdienst in St. Bonifatius zum Kolpingge-

denktag anschl. um 19:00 Uhr Feierstunde 
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Freitag, 2. Oktober, 19:00 bis 21:00 Uhr 

Pfarrzentrum St. Otto 

Wir laden ein zum Thema:  

„Entscheiden & Handeln , Pastorale Entwicklungen im 

Seelsorgebereich (Auftaktveranstaltung des Bistumsprozesses 

Pastoralprozess der Erzdiözese Bamberg 2026 – 2028)“ 

 

Ökumenische Begegnung am Eichenring:  

Sonntag, 11.10.2026, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch, 18. November, 08:00 Uhr – 14:00 Uhr 

Kinderbibeltag 

Für Schüler/innen bis zur 6. Klasse 

Evang. Gemeindehaus Am Eichenring 
 

Kirchenputz 

Mittwoch, 21.10.2026, 08:30 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

 

Ehrenamt in der Gemeinde St. Boni-

fatius. Wir würden uns über tatkräf-

tige Unterstützung im Pfarrhaus 

freuen.  

 

 

Gesucht werden Sie / wirst Du:  

 

- Pfarrbrief „Anruf“ verteilen 

o Donauschwabenstr. – 8 Hefte 

o Ostpreußenstr. – 11 Hefte 

o Schlesierstr. – 5 Hefte 

o Sudetenstr. – 12 Hefte 

o Schumacherring – 3 Hefte 

 

Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden:  

Tel: 0911 577661 oder ssb.pegnitztal@erzbistum-bamberg.de  

Betreff: Röthenbach 

 
Bild: Sarah Frank, factum.adp 

In: Pfarrbriefserviexe.de 

 

mailto:ssb.pegnitztal@erzbistum-bamberg.de
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Durch den Tod gingen in das ewige Leben 

 
13.07.2026 Graf Katharina, 84 Jahre 

22.07.2026 Pöhlmann Susanne, 77 Jahre 

24.07.2026 Knorr Siegfried, 85 Jahre 

29.07.2026 Krahl Wolfgang, 83 Jahre 

16.08.2026 Pabst Helmut, 88 Jahre 

29.08.2026 Ziel Iris, 85 Jahre 

30.08.2026 Neubig Manfred, 85 Jahre 

03.09.2026 Deyerler Lydia, 89 Jahre 

 

 

Wichtige Telefonnummern: 

Pfarrvikar Moison Michael,  

PR Otmar Herzing 

über das katholische Pfarramt 

Alter Kirchenweg 7 

90552 Röthenbach, Tel.:  0911/577661    

Bitte beachten Sie derzeit unsere geänderten Öffnungszeiten: 

 

Mo+Mi von 10:00 Uhr bis 12.00 Uhr, 

Mi+Do: nach telefonischer Vereinbarung 

E-Mail: ssb.pegnitztal@erzbistum-bamberg.de 

  Betreff: Röthenbach 

Internet: https://pfarrei-roethenbach.de 

 
 

 

 

Kirchgeldkonto:  

IBAN  DE17 7605 0101 0010 3867 79 bei der Sparkasse Nürnberg 

Spendenkonto für den Pfarrbrief: 

IBAN  DE44 7605 0101 0240 8220 15 bei der Sparkasse Nürnberg 

Bild: Caroline Jakobi 

In: Pfarrbriefservice.de 


